
28.06.22, 11:27 Nordbayerischer Kurier E-Paper

https://epaper.kurier.de/webreader-v3/index.html#/957479/25 1/3

27.06.2022
Seite 25

Schüler-Lob und Bestnoten

Pegnitzer Abiturfeier: Fünf Prüflinge schafften eine glatte
Eins – Grußredner: „Die Welt steht ihnen offen.“

PEGNITZ Von Frank Heidler

Mit ei nem selbst iro ni schen Re sü mee be en de ten die Ab itu ri en ten Holm Feld -
mann und Lud wig Leh nert in ih rer Ab itu ri en ten re de ih re Schul lauf bahn. „Mit
Got tes Kraft oder auch mit Spi ckern ha ben wir es ge schafft: das Abi in der Ta -
sche, das Le ben vor uns“, sag te Holm Feld mann. An sons ten hat ten die Ent lass -
schü ler je de Men ge Lob für Schul lei te rin An nett Be cker bis hin zur Kol leg stu -
fen ko or di na to rin Hil de Ru dolph, aber auch für die Se kre tä rin nen und den Haus -
meis ter pa rat.

Fünf der 79 er folg rei chen Ab itu ri en ten und Ab itu ri en tin nen schlos sen ih re
Lauf bahn am Gym na si um mit ei ner glat ten 1,0 ab: Han na Lot tes, Li nus Gn an,
Ele na Kro del, An ne Rup precht und No e mie Hecht le. Ge folgt von Ele na Hoch hol -
zer (1,1), Mi ri am Ot to und Fran zis ka Sauer brei (je 1,2), Jo nas Hof mann (1,3),
Ma ria Raß und Isa bel Lord (1,4).

Zu den Bes ten ge hör ten auch mit je 1,5er No ten schnitt Chris ti an Har dung, Alex -
an der Man del, Emi ly Zen ger und Sa rah Hasl beck. Sie al le er hiel ten von der
Schul lei tung Bü cher gut schei ne. Ein gu tes Drit tel der Ab itu ri en ten, ge nau 27,
hat ten ei nen No ten durch schnitt bes ser als 2,0. Nur in Stich wor ten ging Schul -
lei te rin An nett Be cker auf die Ein schrän kun gen durch Co ro na wäh rend der zu -
rück lie gen den zwei ein halb Jah re ein, „die den Bo den un ter den Fü ßen weg ge -
zo gen ha ben“. Da bei nann te sie Schlag wor te wie „Rah men-Hy gie ne-Plä ne oder
Di stanz- und Wech sel un ter richt samt Güns ti ger-Re ge lun gen. Am meis ten ge -
fehlt hät ten in Zei ten der Pan de mie „die Mit men schen“. Be cker rück bli ckend:
„Wir ha ben uns ge gen sei tig ge fehlt.“

Ge ra de die Güns ti ger-Re ge lun gen un ter Co ro na brach ten Ab itu ri en ten-Red ner
Lud wig Leh nert zu der (iro ni schen?) Er kennt nis: „Ich hat te noch nie so gu te
No ten.“ Aus drück lich be dank te er sich auch bei Vi ze schul lei ter Wolf gang
Schrei ber, „der im mer ei nen lo cke ren Spruch und Ak ti en tipps auf La ger hat te“.
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Lob und Ge gen lob auf Schü ler- und Leh rer sei te be stimm ten die zwei stün di ge
Ab schluss fei er in der Dop pel turn hal le des Gym na si ums.

„Ei ne ge lin gen de Bil dung und Er zie hung ge be es nur, wenn Schu le, Schü ler und
El tern haus „ge mein sam an ei nem Strang zie hen.“ Be cker be dank te sich aber
auch beim Leh rer kol le gi um: „Auch ih nen ha ben Co ro na und die Be gleit erschei -
nun gen der Pan de mie mehr ab ver langt als al les, was man sich je hät te vor stel -
len kön nen.“ Sie weiß auch um Kühl pads oder Ka mil len tee bei Bauch schmer -
zen, die ih re Se kre ta ri ats mit ar bei te rin nen bei aku ten Not fäl len den Schü ler-De -
lin quen ten ver ab reich ten. Die Schul lei te rin freu te sich, wenn „aus hib be li gen,
wil den, fre chen, manch mal ex trem schüch ter nen Kin dern en ga gier te, selbst be -
wuss te und ernst haf te jun ge Leu te wer den“.

Ein Ziel,ein Start punkt
Zu den Gru ß red nern ge hör te der Bay reu ther Land rat Flo ri an Wie de mann. Die
Ab itu ri en ten stün den ei ner seits am Ziel, an de rer seits am Start punkt ins Le ben.
„Die Welt steht ih nen of fen“, rief er den jun gen Leu ten zu. Trotz „stän di gem
Wech sel zwi schen Prä senz- und Di stanz un ter richt hät ten sich die se „durch ge -
kämpft“. Wie de mann hofft, dass die se Ab itu ri en ten nach Jah ren der Aus bil dung
„wie der zu rück in den Land kreis kom men. Er ist über zeugt: „Wirt schaft und
Ge sell schaft sind auf mo ti vier te Ar beits kräf te an ge wie sen.“

Der Peg nit zer Bür ger meis ter Wolf gang Nier hoff be zeich ne te das nun ab sol vier te
Ab itur „als wirk lich wich ti gen Schritt in eu rem Le ben“. Der Rat haus chef gab
den jun gen Leu ten als Tipp für künf ti ge Dis kus sio nen: „Habt eu re ei ge ne Mei -
nung, aber re spek tiert auch die Mei nung von an de ren.“ Nier hoff en det mit den
Wor ten: „Nach der Schu le ist mit ten im Le ben.“

Trotz ei ner Fül le gu ter Durch schnitts no ten er klär te der evan ge li sche De kan
Mar kus Rausch un er schro cken: „Der Wert von Schul no ten ist re la tiv.“ Den Ab -
itu ri en ten stün de nun „die Welt of fen“. Das sei aber kein Grund, um hoch mü tig
zu wer den, son dern ein Grund für Dank bar keit. „Auch Gott habt ihr man ches zu
ver dan ken“, ist der Kir chen mann über zeugt.

Ha rald Bau er als Vor sit zen der des El tern- und För der ver ban des hat aus ge rech -
net, dass die Ab itu ri en ten rund 2200 Schul ta ge hin ter sich ge bracht hät ten. Er
er in ner te an die Un ter stüt zung der El tern, die ih re Kin der im mer ge weckt und
oft ge nug in letz ter Se kun de „die Bro te ge schmiert“ hät ten.

Durchs Pro gramm führ ten ge konnt die Schü ler spre cher Eva Ngue gan Tcho kon te
und Fynn Roos. Die Abi band – über wie gend Blä ser – sorg ten für den pas sen den
Fest-Sound. Zahl rei che en ga gier te Schü ler – ak tiv in Unesco AG oder Tech nik-
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Team – wur den ge son dert be lo bigt. Zu ih nen ge hö ren Ali na Heim, Iven Wolf
und Emi ly Zen ger (al le Tech nik) so wie Jo nas Horn, Sa mu el Kimm, Lui sa Lo ew
und Eva Ngue gan Tcho kon te (Unesco AG).

© Die in halt li chen Rech te blei ben dem Ver lag vor be hal ten. Nut zung der jour na lis ti schen In hal te ist aus schlie ß lich zu ei ge -
nen, nicht kom mer zi el len Zwe cken er laubt.


